Jlutelligenz⸗Blatt 
für das Großherzogthum Poſen. 


nellen Gemoir im Dosthaust. 
e 136. Sonnabend, den 6. Juni 1840. 


8 Angekommene Fremde vom 4. Juni. 

Herr Apotheker Pielke aus Berlin, l. in Ro. 16 kleine Gerberſtraße; Frau 
Kondukteur Heppner aus Trzemeſzno, Hr. Gutsb. v. Zakrzewski aus Oſiek, l. im 
Hotel de Dresde; Hr. Held, Stadtbaurath a. D., aus Danzig, l. im Hötel de 

Berlin; Frau Gutsb. v. Zottowska aus Ujozd, l. im Hotel de Saxe; die Hrn. 
Kaufl. Salomon aus Berlin und Lion Ley aus Liſſa, l. im Eichkranz; Hr. Kaufm. 
Beyme aus Hamburg, Hr. Gutsb. Graf b. Skorzewski aus Luboſtron, l. in der 
gold. Gans; Hr. Pächter Liſzkowski aus Groden, l. im Hotel de Varsovie; Hr. 
Bürger m. Pohlmann und Hr. Kaufm. Hirſchberger aus Bromberg, die Hrn. Gutsb. 
Muller aus Budin und v. Przyſtanowski aus Bialezyn, Frau Gutsb. v. Bojanow⸗ 
ska aus Krzekotowice, I. im Hötel de Paris; Ht. Borch, ehemal. Offizier, aus 
Dolzig, Hr. Kaufm. Gezelle aus Kurnik, I. in den drei Sternen; Hr. Gutsbeſitzer 
v. Mikorski aus Makachowo, F im Hötel de Hambourg. f 


1) Bekanntmachung. Der Kutſch⸗ 
ner Chriſtian Paͤtzold und deſſen Ehefrau 
Maria geb. Kittel zu Kabel, haben nach 
dem vor Eingehung der Ehe am 22. 
April d. J. gerichtlich geſchloſſenen Ehe⸗ 
ö e, die Gemeinſchaft der Guter 
und des Erwerbes ausgeſchloſſen. 
Frauſtadt, den 22. Mai 1840. 
Abdnigl. Land u. Stadtgericht. 


Obwiesxczenie. Chalupnik Kry- 
stian Paetzold i malZonka iego Mary- 


anna 2 Kitlow, wylaczyli przed #lu- 


bem ugoda migdzy sobz na dniu 22. 
Kwietnia r. b. sgdownie zawartä; tak 


‚wspolno$ö maigtku jako i dorobku, 


Wschowa, dnia 22. Maja 1840. 
Krol. $3d Ziemsko.- mieyski. 


— — 


. 
* Mr 5 


5 Der Guteiefer Eojefan von fi 
ſſzewski zu Wierzyce und deſſen Verlobte 


om sten d. 


das Fraͤulein Viridiana v. en ‚szewski 1925 


haben mittelſt Ehevert 
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ezney wiadomosci, Ze Käjetan Libi- 
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Mts. die Gemeinſchaft der Guͤter und des nowska, eh in eig 


Erwerbes ausgeſchloſſen, an 
durch zur öffentlichen Kenntniß gebracht 


wird. Gneſen, am 11. Mai 1840. 
Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht. 


Nothwendiger Verkauf. 
8 und Stadtgericht zu 
Wollſtein. g 1 > 
Das dem Schieferdecker Franz Simon 


8 


47 


es hier⸗ duia 8. Maja r r. b. 8 maigtku 


i dorobku wyliezyli. 
- Gniezno, dnia 11. Maja 1840. 
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Rd Ziemsko- 1 
r Wolsztynie. 
Nieruchomosé F ranciszkowi Simon 


und deſſen Ehefrau Ludowika geborene i tegos malzonce Ludowice 2 Sno- 
Snowadzka gehoͤrige, zu Bomſt sub ‚wadzkich nalezgea, w Babimoscie pod 
No. 30 belegene Grundſtück, beſtehend Nr: 30 potozona, skladaigca sig 2 
aus einem Wohnhauſe, auf dem die Brau⸗ domu mieszkalnego do ktörego prawo 


eit ruht, nebſt 


erechtigk Stallgebäude, 
Be und dahinter befindlichem ſoge⸗ 


nannten Baumgarten, gerichtlich ohge⸗ 
ſchaͤtzt auf 633 Rthlr. 10 Sgr. zufolge 


gungen in der Regiſtratur einzuſehenden 


Taxe, ſoll am 27. Auguſt d. J. Vor⸗ 


5 11 Uhr in loco Bomſt ſubhaſtirt 
E 8. 8 ER N 
Ale ene Meal⸗ Prbtendelten 
werden aufgeboten, ſich bei Vermeidung 
der. Präcluſton ſpͤͤteſtens in dieſem Tepe 
mine zu melden. Sonföqs 
Der angeblich nach Algier berzo jene 
Matheus Snowadzki und der Rittmeiſter 
Hanz Auguſt v. Unruh werden hierzu di⸗ 
fentlich vorgeladen. 
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piwowarstwa maledy, wraz a staynig, 
podwörzem i za tymze znayduigeym 


sie tak nazwanym sadem, sgdownie 


. 0822Cowanayna 638 Tal. To: sgrelwer 
der, nebſt Hypothekenſchein und Bodin⸗ 


dle taxy, mogzegy, by6 preeyrzandy 


‚Wraz a wykazem, hypoteczny mw. 


‚runkami w. Registrsturze, mas bye 
dnia 27. Sierpuia r. b. przed po- 
dudiiem g godzinie 1 in loco Bæ- 
int sprsedanası 0 nd nn 
szyScy niewiademi preiendenei 
zealni.wzywaig sig,n.adeby-sig pad 
uniknieniem Prekluayi sglesili nay- 
PoZniey w terminie,öznaczonymaı-a 
Mateus2, Snowadzkis.ktöry do Al- 
gieru praenies& sie mial, iako tè Rot- 
Misr Jan (Hans) August Umnuhjga- 
pozywaig sig ninieyszem publicznie. 
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5 Mothwendiger Verkauf. Spyprꝛedas lonieczna. 
Land- und Stadtgericht zu 83 d Ziemsko-mieyski, 
sid. 1 01 5 in ee e EUR Ceiskwiersyedenid:..d 
Das sub No. 122/128 zu Bleſen Nn pod No. 122/128 W Bledze- 
gelegene, dem Nepomucen Stephan Mai wie polazony, Nepomucenowi Szeze- 
gehörige Mühlengrundſtuck nebſt Perti⸗ panowi Mayınaleägcy, 2 przy legto- 
nenzien, die Bleſener Hintermühle ges soiami, Bledzewski miyn posledni na- 
nannt, abgeſchͤͤtzt auf 3235 Rthlr. zu: zwany, oszacowany na 3235 Tal. we- 
ige der, nebſt Hppothekenſchein und dle taxy, mogacéey byé przeyrzanéy 
Bedingungen in der Regiſtratur einzuſe⸗ wraz 2 wykazem bypotecznym i wa- 
henden Taxe, ſoll am 31. Auguſt runkami w Registraturze, ma bye 
1840 Vormittags 11 Uhr an ordent⸗ dnia 3 1. Sierpuia 1840 przed 
ucher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. pokudntem o godzinie 1 1tèy w miey+ 
22 — cu zwyklem posiedzen szdowych 
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FFF 
Alle unbekannten Real⸗Prätendenten Wszyscy niewiadomi pretendenci 


werden aufgeboten, ſich bei Vermeidung realni way waig sig, azeby sie pod 
der Präcluſion fpäteften® in dieſem Ter⸗ uniknieniem prekluzyi zglosili nays 
mine zu melden. 8: p6Zniey w'terminie oznaczonym. 
Schwerin den 24. Maͤrz 1840. Skwierzyn, dnia 24. Marca 1840. 
Königl. Land⸗ u. Stadt⸗Gericht. Kröl. Sad Ziemsko-mieyski. 
3 —— — —— — ( nn 
5) Mothwendiger Verkauf. Spyrredat ſoniecana. 
Lande und Stadtgericht zu 83d Ziems ko- mieyski 
Schwerin Sk wierzynie. 
Die dei Lauske belegene, den Müller NAtyn Karowcowy pod Dluskiem 
Schwarzſchen Eheleuten gehörige Karow⸗ poloony, malzonkom Schwarz nale- 
cer⸗Mühle, abgeſchätzt ouf 2320 Rehlr. zgey, oszacowany na 2320 Tal. 21 
21 Sgr. zufolge der, nebſt Hypotheken ⸗ sgr. wedle taxy, moggeey byé przey- 
ſchein und Bedingungen in der Regiſtratur rzaneyıwraz z wykazein hypotesznyta 
einzuſehenden Taxen ſoll am 29. Au- i warunkami 0 Registraturze, ma byt 
guſt 18 40 Vormittags 10 Uhr au or? dnia 29. Sierpniaiı 840 pized po. 
dentlicher Gerichts ſtelle ſubhaſtirt werden, zudniem o godzinie zotey w imieys 
= scu zwyklem posiedzen."sädowych 
Schwerin den 18. April-4840— sprzedan yz 
% Caen e en e e eee en wire skwieräyi, d. 18, Kwietnfa 1940. 
Königl., Land- u. Stadtgericht Kr Sgdnziemskosmieyikh 


— 902 — 5 ’ > 


6) In dem hieſigen Depofitorio befindet ſich das ſchon dor 50 Jahren nieder⸗ 
gelegte Teſtament der verwittweten Anna Sens geborene Hane aus Czarnikau, In 
Gemaͤßheit des F. 218. Tit. 12. Thl. I. des Allgemeinen Landtechts werden die 
Intereſſenten aufgefordert, binnen längſtens 5 Monaten die Publikation nachzuſu⸗ 
chen. 7. Schönlanke, den 21. Mai 1840 T -w nume 722 Se ii 
9 ig 5 Kbdnigliches Lands und Stadtger ich t. 
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7) Bekanntmachung. Im Laufe des Monats Juni werden A) die hieſi⸗ 
gen Baͤcker: 1) eine Semmel von 11 bis 18 Loth für 1 ſor., 2) ein feines Rog⸗ 
genbrod von 3 bis 7 Pfd. für 5 fgrs, 3) ein Mittelbrod von 5 bis 9 fd. fuͤr 
5 ſgr., 4) ein Schwarzbrod von 63 bis 124 Pfd. für 5 ſgr. und B) die hieſigen 
Fleiſcher: 1) das Pfund Rindfleiſch von 2 ſgr. bis 3 ſgr., 2) das Pfd. Schweine 
fleiſch von 23 far. bis 34 ſgr., 3) das Pfd. Kalbfleiſch von 24 ſgr. bis 4 gr., 4) 
das Pfd. Schoͤpſenfleiſch von 2 fgr. 4 pf. bis 3 ſgr. verkaufen. Bei vorausgeſetzter 
gleich guter Beſchaffenheit verkaufen am billigſten: 1) eine Semmel von 18 Loth 
für 1 ſgr. die Baͤckermeiſter Lippmann Byk Teichgaſſe No. 5., Feiler Judenſtraße 
No. 3., Hartwig Waſſerſtraße No. 17., Leßner Walliſchei No, 44., 2) ein feines 
Roggenbrod von 7 Pfd. für 5 ſgr. Hartwig Waſſerſtraße No. 17., 3) ein Mittel⸗ 
brob von 9 Pfd. für 5 fgr. Oiſzanowakt Markt No. 98., 4) ein von 
125 Pfd. für 5 fgr. Preißler St. Martin No. 21. Uebrigens ſind die Verkaufs⸗ 
Preiſe der einzelnen Gewerbtreibenden aus den vom unterzeichneten Direktorio bes 
flätigten Taxen, welche in jedem Verkaufs⸗Lokale ausgehaͤngt werden muͤſſen, zu 
erſehen, worauf das betheiligte Publikum hiermit aufmerkſam gemacht wird. 
"> Pofen, den 1. Juni 1840. Königl. Polizei Direktorium. 
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8) Bel ihrer Abreiſe von hier nach Gumbinnen empfiehlt ſich ihren Bekannten 


ehorſamſt. Poſen, den 4. Juni 1840. 
17 1 „Der SufigeCommifh, Ober ganbes- Gerichts Aſſeſſr Wildt nebſt Frau, 


9) Die zum Verkauf hier angekomme⸗ Tryki, ktöre tu 2 zarodowey 
nen Sprungböcke aus der Stanmfchäfes owezarni w Hünern, pod Wasorzem 
rei zu Huͤnern bei Herrnſtadt ſtehen in przybyly, stoig na spr2eda2 w obe 
dem Gaſthofe des Herrn Biek am Sa- P. By ka na placu Sapiezynskim. 
iche pag. # 

10) Badewannen aus Zink ſind vorraͤthig und werden billigſt verkauft und ver⸗ 
miethet deim Kleimpnermeiſter M. Klerski Breite- und Gerber » Straßen: Ecke. 
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